
Das Friedenspotenzial von Religion scheint weitaus weniger 
Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen als das Konfliktpo-
tenzial. Die Beiträge dieses Bandes widmen sich diesem 
vernachlässigten Thema, indem sie nach jenen Elementen 
von Religion fragen, die als friedensfördernd angesehen 
werden können und dazu geeignet sind, entsprechende 
Potenziale freizusetzen. Dies geschieht aus der Perspek
tive von Geschichts-, Politik-, Islam- und Religionswissen
schaft sowie Theologie und im Hinblick auf verschiedene, 
in Europa präsente Religionen. Religionskritisch werden 
gleichzeitig die gewaltfördernden Aspekte von Religion mit 
reflektiert. 
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